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... mitten in Ludwigshafen

Als größtes Immobilienunternehmen der Region sind wir stolz darauf, Ihnen das Turm-
restaurant im Ebertpark in neuem Glanz präsentieren zu können. Liebevoll saniert und sanft
erweitert, bietet das historische Ensemble mit einem neuen Trausaal als Dependance für das
Standesamt Ludwigshafen den edlen Rahmen für große Feste. Feiern Sie mit uns!

Mehr Infos? www.turmrestaurant.de

Feiern und flanieren...
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Ludwigshafen AM RHEIN

Liebe Leserinnen und Leser,

viele Brautpaare geben sich Jahr für Jahr vor den Standesbe-
amtinnen und Standesbeamten unserer Stadt das Ja-Wort, um 
füreinander Verantwortung zu übernehmen und ihrer Partnerschaft 
mit der Eheschließung eine besondere Verbindlichkeit zu geben.

Der Hochzeitstag ist für die meisten Menschen einer der wich-
tigsten Tage ihres Lebens, den sie mit ihren Familien, Freun-
den und Kollegen feiern möchten. Dafür sind viele Dinge 
zu planen und vorzubereiten. Gemeinsam haben unser Stan-
desamt und der mediaprint infoverlag in dieser Broschüre 
Tipps und Anregungen zusammengetragen, um Sie, liebes Braut- 
paar, zu unterstützen. Bei den standesamtlichen Formalitäten 
stehen Ihnen unsere Standesbeamtinnen und Standesbeamten 
gerne hilfreich zur Seite.

In Ludwigshafen am Rhein können Sie natürlich auch an Sams-
tagen heiraten. Das Turmrestaurant im Ebertpark und  Rathäuser 
unserer Stadtteile wie z. B. das „Ruchheimer Schlösschen“ oder 
das „Maudacher Schloß“ bieten dazu eine malerische Kulisse. 
Unsere Standesbeamtinnen und Standesbeamten informieren Sie 
sehr gerne über diese Möglichkeiten.

Wir hoffen, dass dieser kleine Leitfaden zu einem gelungenen 
Start in Ihre Zukunft als Ehepaar beitragen kann.

Für Ihre gemeinsame Zukunft wünschen wir Ihnen viel Glück.

Ihre

Dr. Eva Lohse, Oberbürgermeisterin

Ihr

Dieter Feid, Dezernent für Finanzen, 
Ordnung und Bürgerdienste
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Eines war das ehemalige „Hauptrestaurant 
des Ebertparks“ immer: Ein Speiselokal mit 
besonderem Flair in Ludwigshafens größter 
Grünanlage. Mit der Eröffnung der frisch 
sanierten und umgebauten Räumlichkeiten 
stehen die Türen jetzt wieder für eine interes-
sante gastronomische Entdeckung offen. 

2009 begann die GAG Ludwigshafen am 
Rhein mit dem umfangreichen Umbau und 
der Sanierung des historischen Kleinods. 
Ziel war es, die prägenden historischen Ge-
staltungsmerkmale mit viel Liebe zum Detail 
zu erhalten und auf intelligente Art in ein 
neues Konzept zu integrieren. Entstanden 
ist ein völlig neues Turmrestaurant. Insge-

samt 1200 Quadratmeter stehen jetzt für 
moderne Veranstaltungen und Feste aller 
Art bereit. Herzstück ist die architektonisch 
eindrucksvolle „Rotunde“ mit Café, Bistro und 
Bar geblieben. Im rechten Flügel schließt sich 
der „Spiegelsaal“ an, in dem auch Trauungen 
durchgeführt werden können. Gegenüber 
befindet sich das Restaurant mit 44 Sitzplät-
zen. Im Sommer ist zusätzlich Platz auf der 
großzügigen „Parkterrasse“ mit Sicht auf den 
Sternenbrunnen. Ein gläsernes Foyer führt in 
den Neubau mit dem rund 190 Quadratmeter 
großen, teilbaren „Parksaal“. Er bietet Raum 
für Tagungen, Hochzeiten, Familienfeiern und 
Events für maximal 200 Personen. Über den 
verglasten „Laubengang“ hat der Besucher 

eine freie Sicht auf den atriumartigen „Hof-
garten“. 

Der neue Betreiber und sein Küchenmeister 
verstehen es, den Bogen vom anspruchs-
vollen Dinner über die bürgerliche und regi-
onale Küche bis hin zu Banketten mit erfah-
rener Hand zu schlagen. Sie geben damit 
den perfekten Startschuss zum Schmausen 
und Feiern im Ebertpark.

 

Das Turmrestaurant 
Vom historischen Ensemble zum modernen Gastrounternehmen
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Inhaltsverzeichnis Ludwigshafen am Rhein

Unternehmen siedeln sich an. Die junge Stadt am Rhein ist wirtschaft-
liches Kraftzentrum für Region und Land.

Neben guten Naherholungsmöglichkeiten und einem engagierten 
Vereinsleben präsentiert sich die Stadt vor allem mit hervorragenden 
Bildungs-, Jugend- und Betreuungseinrichtungen als familienfreundlich. 

Ludwigshafen ist für Breiten- und Spitzensport eine gute Adresse. Anzie-
hungspunkt für die Menschen aus Stadt und Region ist die lebhafte Kul-
turszene mit Theatern, Museen und Festivals. Gerade mit dem kulturellen 
Aufbruch der vergangenen Jahre hat sich Ludwigshafen einen Namen 
gemacht: Zu nennen sind hier unter anderem die Festspiele Ludwigs-
hafen, das Festival des Deutschen Films sowie namhafte Ausstellungen 
moderner Kunst im Wilhelm-Hack-Museum.

Ludwigshafen ist eine junge und aufstrebende Stadt. Etwas Besonderes 
ist die direkte Lage am Rhein: Mit dem großen Stadtumbauprojekt 
„Heute für Morgen“ wurden Innenstadt und Fluss wieder miteinander 
verbunden. Entstanden ist ein neues Stadtquartier am Rhein mit dem 
Einkaufszentrum Rhein-Galerie und dem Platz der Deutschen Einheit. 
Damit können Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste die direkte Verbin-
dung zwischen Innenstadt und Rhein nutzen, flanieren und einkaufen. 
Die rund vier Kilometer lange Rheinuferpromenade führt am neu entstan-
denen urbanen Wohnquartier Rheinufer Süd vorbei bis zur Parkinsel mit 
dem beliebten Stadtpark.

Eng verbunden mit dem Namen Ludwigshafen ist die chemische Indus-
trie – und zahlreiche ihrer Erfindungen. In Ludwigshafen wird nicht nur 
produziert, sondern vor allem auch geforscht und entwickelt. Moderne 

Rhein-Galerie
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Liebe Leserinnen und Leser! Hier finden Sie eine wertvolle Übersicht leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Dienstleistern, 
alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen finden 
Sie im Internet unter www.total-lokal.de

Branchenverzeichnis

Blumen 6, 17
Brautmode 15
Brautstrauss 17
Fotostudio U3
Friseur 17
Geburtshilfe 22

Geschenkartikel 18
Haarverlängerung 17
Haushaltswaren 18
Hochzeitsfilme 6
Hochzeitsfotografie U3
Hochzeitsmode 15

Hochzeitsreisen 4, 21
Klinikum Ludwigshafen 22
Kosmetik 19
Make up 19
Reisebüros 4, 21
Restaurants U2, 2, 7, 9

Speisegaststätte 9
Turmrestaurant U2, 2, 7
Videoproduktion 6
Wirtschaftsbetriebe 4

 U = Umschlagseite
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Trauzeremonien können auch im alten Rathaus in Oggersheim statt-
finden. In unmittelbarer Nähe zum Schillerhaus auf dem Schillerplatz 
gelegen, befindet sich im Rathaus eine Kunstgalerie, deren Hauptaus-
stellungsraum als Trauzimmer zur Verfügung steht. Der Trauraum ist im 
Erdgeschoss und barrierefrei zugänglich.

Ein schöner Ort für eine Trauung ist der alte Ratssaal im Rathaus Op-
pau, der dem Standesamt Ludwigshafen als Trauzimmer zur Verfügung 
steht. In diesem Saal sind 30 Sitzplätze für Ihre Gäste vorhanden.

Im jüngsten Stadtteil von Ludwigshafen, Ruchheim, befindet sich 
mit dem „Schlösschen“ ein reizvolles Fachwerkhaus, in dessen Sit-
zungssaal im Obergeschoss Trauungen durchgeführt werden. Vor 
dem „Schloss“ steht ein Brunnen, der dem in Ruchheim beheimateten 
Mundartdichter Paul Münch gewidmet ist. Sicherlich auch ein netter 
Ort für ein Erinnerungsfoto.

Einige Stadtteile Ludwigshafens haben sich ihren ursprünglich, dörf-
lichen Charakter bewahrt. Eine schöne Möglichkeit ist es daher, nach 
vorheriger Vereinbarung an Samstagen in einigen Stadtteilen die Ehe 
schließen zu können.

So steht zum Beispiel das detailgetreu sanierte Turmrestaurant im 
malerischen Ebertpark für Trauungen bereit. Das Gebäude wurde 
1925 für die Südwestdeutsche Gartenschau angelegt und erstrahlt 
seit Juni 2011 in neuem Glanz. Trauungen in festlichem Ambiente sind 
im rechten Seitenflügel und dem Spiegelsaal möglich. Die Räume sind 
barrierefrei zugänglich und für bis zu 100 Gäste ausgelegt.

Eine Eheschließung in besonderem Ambiente bietet sich im Mau-
dacher Schloß in der Von-Sturmfeder-Straße an. Die Trauungen fin-
den im 2. Obergeschoss in einem Raum mit reichen Stuckarbeiten an 
Decken und Wänden statt. Hier sind 35 Sitzplätze vorhanden.

Trauungen in Ludwigshafen am Rhein

Berliner Platz  Ihr Team vom Standesamt
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Eins ist sicher: Sie können nicht früh genug mit den Vorbereitungen 
beginnen. Dass es am Ende möglicherweise trotzdem hektisch wird, 
steht auf einem anderen Blatt. Aber so ein bisschen Spannung sollte 
schon sein, wie erfahrene Hochzeiter zu berichten wissen.

Ein halbes Jahr vorher ...
Ja, da sollten Sie schon die ersten Überlegungen anstellen, falls Sie 
nämlich in einer besonders begehrten „Hochzeitskirche“ heiraten 
wollen oder an ein sehr beliebtes Restaurant für die Feier denken 
oder mit dem einzigen Leih-Rolls-Royce zur Kirche gefahren werden 
möchten. Erkundigen Sie sich beim zuständigen Standesamt, welche 
Papiere erforderlich sind und fragen Sie, wo man eventuell noch 
fehlende Papiere besorgen kann. Sollten Sie einen ganz bestimmten 
Terminwunsch für Ihre Eheschließung haben, empfiehlt es sich schon 
jetzt, diesen Termin vormerken zu lassen. Je ausgefallener Ihre Wün-
sche sind, desto dringender empfiehlt es sich, frühzeitig alles Nötige 
in die Wege zu leiten, notfalls auch schon mal mit dem Geistlichen 
über den Hochzeitstermin sprechen.

Drei Monate vorher ...
... jetzt wird es wirklich Zeit
• Spätestens jetzt sollten Sie sich beim Standesamt anmelden!

Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier
•  Kirche aussuchen und mit dem Geistlichen sprechen, gleichzeitig 

den Termin für die Trauung vereinbaren.
•  Hochzeitsurlaub beantragen, damit auch ja nichts mehr dazwi-

schenkommen kann.
•  Überlegungen anstellen, wie viele Gäste Sie einladen wollen. 

Daraus ergeben sich die Größe der erforderlichen Räumlich-
keiten und natürlich auch die Kosten für die Bewirtung.

•  Hochzeitsfahrzeug auswählen. Die Auswahl ist groß – von der 
Kutsche über den Oldtimer bis zum Luxuswagen.

•  Brautkleid, Hochzeitsanzug und Accessoires auswählen und 
bestellen. Daran denken, dass möglicherweise noch Ände-
rungen vorgenommen werden müssen.

•  Zum „Drüber“ gehört auch ein „Drunter“ – deshalb vergessen 
Sie auf keinen Fall die passenden Dessous zum Brautkleid. Ob 
Corsage, Body oder Straps – in einem Fach geschäft finden 
Sie die richtige Beratung.

•  Angebote für das Festmenü einholen von Hotels, Restaurants 
oder auch vom Party service, falls Sie zu Hause oder in Räumen 
ohne Gastronomie feiern wollen.

•  Einen Fotografen auswählen und eventuell auch einen profes-
sionellen Diskjockey.

•  Überlegungen zur Hochzeitsreise anstellen. Wenn nötig, Imp fungen 

Rheingönheimer Str. 110 · 67065 Ludwigshafen
Telefon: 06 21 / 54 96 63 99
www.dianas-blumenhexe.de

Öffnungszeiten:
Mo. –Fr. 800–1800 Uhr

Sa. 800–1300 Uhr

Für
den 

Schönsten 
Tag

Ludwigshafen AM RHEIN
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Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier
noch einmal nachhaken.

•  Namen- und Adressenliste zusammenstellen, wer eine Vermählungs-
anzeige (nicht Einla dung!) erhalten soll.

•  Einladungskarten, Vermählungsanzeigen sowie Menü-, Tisch- und 
Danksagungskarten sollten in einem „Arbeitsgang“ gedruckt werden. 
Das spart Kosten. Achten Sie auch auf ein einheitliches „Gesamtbild“.

• Die Feier im Hotel oder Restaurant bestellen. 
•  Die Speisenfolge und die Getränke abstimmen, für Blumen-

schmuck sorgen.Trauringe auswählen und gravieren lassen. 
Falls Sie schon Verlobungsringe haben, überprüfen, ob sie auch 
auf den meist stärkeren Ringfinger der rechten Hand passen.

vornehmen lassen. Gültigkeitsdauer der Reisepässe überprüfen.
•  Last but not least: Einen Kostenplan aufstellen und in der engeren 

Familie besprechen. Falls erforderlich, die Kosten aufteilen oder 
für die nötige Finanzierung sorgen.

Zehn Wochen vorher ...
• Brautjungfern und Blumenkinder auswählen und einladen.
•  Endgültige Gästeliste zusammenstellen, Einladungskarten dru-

cken lassen (vorsichts halber ein paar mehr in Reserve).
•  Einen Termin für Zu- und Absagen setzen, die Antworten später 

auf der Liste festhalten. Wenn nötig, bei wichtigen Personen 
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Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier
Acht Wochen vorher ...
•  Einladungen versenden.
•  Mit der „engeren“ Familie – Brautvater, Brautmutter, Mutter und Vater 

des Bräutigams – über die Kleidung zur Hochzeitsfeier sprechen.
•  Eine Wunschliste für Hochzeitsgeschenke zusammenstellen. In 

Einrichtungshäusern und Haushaltsfachgeschäften gibt es in der 

Berliner Platz

Regel Geschenklisten. Jeden Wunsch auf einem extra Blatt notie-
ren, dann können die Schenkenden leichter eine Auswahl treffen.

• Für die auswärtigen Gäste Übernachtung organisieren. 
• Den Gästen Anschriften und Telefonnummern mitteilen.
•  Aus dem Verwandten- oder Freundeskreis jemanden um Über-

nahme des Amtes als oberster „Zeremonienmeister“ bitten. 
Geeignet ist, wer möglichst viele der Gäste kennt, Erfahrung 
mit Feiern aller Art hat, spontan und flexibel reagieren kann.

•  Sollte die Feier zu Hause stattfinden, ist es jetzt Zeit, für Hilfs-
kräfte aller Art zu sorgen.

Sechs Wochen vorher ...
•  Falls ein „offizieller“ Polterabend geplant ist, auch dafür Einla-

dungen verschicken oder telefonisch einladen. Unbedingt an 
Musik oder Unterhalter denken.

•  Alle Buchungen und Terminabsprachen noch einmal checken 
und bestätigen lassen. Jetzt darf nichts mehr schiefgehen.

•  Die Gästeliste ein letztes Mal überprüfen. Jetzt müssten auch alle 
Zusagen da sein. Notfalls noch einmal erinnern oder nachfragen.

•  Für die geladenen Gäste Fahrgelegenheiten zur Kirche und 
evtl. zum Standesamt organisieren.

Vier Wochen vorher ...
• Der Bräutigam bestellt den Brautstrauß.
•  Blumenschmuck für die Kirche, Tischblumen, Blumen für die 

Blumenkinder und das Hochzeitsfahrzeug bestimmen.

Drei Wochen vorher ... 
•  Brautkleid und Hochzeitsanzug anprobieren, Hochzeitsschuhe 

einlaufen.
•  Die Braut spricht mit dem Friseur über ihre Frisur. Vorschläge 

unterbreiten lassen. Gut wäre es, wenn der Friseur das Braut-
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kleid sehen könnte. Termin vereinbaren. Wenn der Friseur den 
Schleier aufstecken soll, ihn für den Hochzeitstag nach Hause 
bestellen.

•  Gästebuch kaufen, damit sich darin am Hochzeitstag jeder 
eintragen kann. Ist für später immer eine schöne Erinnerung.

Zwei Wochen vorher ...
• Hochzeitstorte und Kuchen bestellen.
•  Tischordnung nach endgültiger Gästeliste festlegen, Tischkarten 

mit Namen beschriften.
•  Einen genauen Plan machen, wer wen mit welchem Fahrzeug 

mit zur Kirche nimmt.
•  Bei einer Hochzeitsfeier zu Hause jetzt mit dem Kochen und 

Backen beginnen, alles einfrieren.

Eine Woche vorher ...
• Die Trauringe abholen.
• Zum Friseur gehen – nicht erst in letzter Minute.
• Kosmetikbehandlung vorsehen.
•  Hochzeitsanzeige in die Zeitung setzen, in der An zeigenabteilung 

einen Vorschlag machen lassen.
•  „Generalproben“ durchführen – mit den Blumenkindern, mit der 

Musik, mit dem Zeremonienmeister.
•  Liste vorbereiten, in der die Geschenke und die Schenkenden 

vermerkt werden.

Nach der Hochzeit ...
Fotoabzüge begutachten. Alle Fotos, auf denen Gäste 
nicht gut getroffen sind, sofort aussortieren. Danksagungs -
karten verschicken. Für Ge schen ke mit einem persönlichen 
Brief danken. Wo vorhanden, Fotos beilegen.

ESV-Gaststätte
• Täglich wechselnde Stammessen

- Wochenplan -
• Räume für Feierlichkeiten
• Gartenterrasse
• Kostenloser großer Parkplatz

Öffnungszeiten: Täglich von 11-24 Uhr – Mittwoch Ruhetag
Küche von 11.30-15.00 und 17.00-22.00 Uhr

Oskar Vongerichten-Straße 7
67061 Ludwigshafen · Tel. 06 21 - 56 48 84

deutsche, jugoslawische und ungarische Küche
Räumlichkeiten für bis zu 60 Gästen

Feierlichkeiten aller Art

Carl-Clemm-Str. 30 • 67063 Ludwigshafen-Friesenheim
Tel. 0621-6295756

zurburg@acampo.net

deutsche, jugoslawische und ungarische Küche

Restaurant Zur Burg
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Die Ringe
… Symbol der Zusammengehörigkeit und Liebe
Jede Liebe ist einzigartig und jede Verbindung zweier Menschen 
lässt Neues entstehen. Soll dies besiegelt werden, geschieht es 
mit einem Symbol, das seit Hunderten von Jahren seine Gültigkeit 
hat: dem Ring.

Es gibt Ringe mit den wertvollsten Steinen. Ringe, die ein kleines 
Vermögen kosten. Und doch hat der schlichte Ehering eine tiefere 
Bedeutung als alle anderen. Schon seit ältester Zeit durch seine 
Form – den Kreis – ein magisches und mystisches Zeichen, gilt 
er bis heute für Verliebte und Verheiratete als Pfand der Liebe 
und Treue.

Die Dauer und Beständigkeit des gemeinsamen Lebens soll 
auch durch die Verwendung von hochwertigen Materialien zum 
Ausdruck kommen. Im Gegensatz zu früher, als der Bräutigam 
seiner Angebeteten den Verlobungs- oder Trauring schenkte, 
suchen ihn die Partner heute gemeinsam aus und zahlen auch 
meist gemeinsam. Was gerade Mode ist, sieht man am besten 
in den Schaufenstern und Auslagen der Juweliere. Die Modell-
vielfalt reicht von klassisch bis avantgardistisch oder verspielt. 
Die Wahl des „rechten“ Ringes ist nicht einfach, gibt es doch 
Ringe aus Gelb-, Weiß-, Rotgold oder auch aus dem besonders 
wertvollen und teuren Platin. Durch die Kombination von inno-
vativer Technik und traditioneller Goldschmiedearbeit werden die 
Ringe zu Schmuckstücken von vollendeter Schönheit. Die Farbe, 
Form und Breite sind Geschmacksache, die Legierung ist es nicht. 
Da nämlich Gold ein sehr weiches Metall ist, kann man es nicht 
unlegiert, d. h. ungemischt mit anderen Metallen verarbeiten. Bei 
Ringen bestünde sonst die ständige Gefahr, dass sie sich verbie-
gen. Deshalb legiert man das Feingold mit anderen Metallen, 
wie z. B. Kupfer, Mangan, Silber oder Palladium.

Die gebräuchlichsten Legierungen sind:

750/000 = 18 Karat Gold 585/000 = 14 Karat Gold
375/000 =   9 Karat Gold  333/000 =   8 Karat Gold
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Romantik pur

Man traut sich wieder, und das richtig:
mit Kutsche und Zylinder, mit Schleifen und Schleiern, mit Ringen 
und Herzklopfen, Freudentränen und Jubelrufen.

Hochzeit feiern hat Konjunktur, und bei den neuen Ja-Sagern 
stehen Tradition und Romantik wieder hoch im Kurs. Polterabend, 
Brautent führung, Strumpfbandwerfen und Blümchen streuende 
Kinder erleben eine Renaissance – viele Bräute wünschen sich 
ein Fest wie das ihrer Großeltern, am liebsten noch schöner, 
größer und pompöser – romantisch und perfekt! Das kostet – vor 
allem Zeit, denn rauschende Ballnacht oder Bauernhochzeit, 
Champagner gelage oder Festessen wollen schließlich orga-
nisiert sein – von den anschließenden Flitterwochen ganz zu 
schweigen.

Paare, die weder Zeit noch Muße haben, ihre Traumhochzeit 
von eigener Hand zu planen, sind bei Hochzeitsorganisatoren 
gut aufgehoben. Diese passen nicht nur auf, dass alles wie am 
Schnürchen läuft, sie lösen auch kapriziöse Wünsche wie das 
Ja-Wort im Heißluftballon, mit dem Fallschirm in der Luft oder – 
wenigstens nickend – unter Wasser.

Natürlich versuchen viele Brautpaare, das „schönste“ aller 
Standesämter für die Trauung zu finden und das „schönste“ aller 
Gotteshäuser für die kirchliche Zeremonie.

Bei begehrten Kirchen sind Wartezeiten weiterhin die Regel, 
speziell im Mai, dem noch immer beliebtesten Monat für das 
Hochzeitsfest.

Die Standesämter gehen aber inzwischen mit der Zeit und 
kommen den Brautpaaren häufig auch räumlich entgegen … es 
muss nicht mehr zwingend auf dem Standesamt getraut werden.

Auch Trauzeugen sind nicht mehr notwendig, können aber auf 
Wunsch gern mitgebracht werden. 

Pegeluhr
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Heiraten mit Köpfchen
Sind Verheiratete die besseren Menschen?
Fast könnte man es glauben. Denn steuerlich stehen sie in der 
Regel besser da als Singles oder Paare, die ohne Trauschein 
zusammenleben. So will es Artikel 6 Absatz 1 des Grundgesetzes, 
der lautet: „Ehe und Familie stehen unter dem besonderen Schutz 
der staatlichen Ordnung.“

Am interessantesten für Ehegatten ist zweifellos bei der Einkom-
mensteuer die Möglichkeit der Zusammenveranlagung, denn 
bei ihr kommt der sogenannte Splittingtarif voll zur Geltung. Das 
gemeinsame zu versteuernde Einkommen wird zunächst halbiert, 
für diesen Betrag anschließend die Steuer wie bisher aus der 
Grundtabelle abgelesen und dann verdoppelt. 

Bei unterschiedlich hohem Einkommen der Ehegatten – vor allem 
jedoch, wenn einer der Ehegatten überhaupt keine Einkünfte hat 
– führt die Zusammenveranlagung zu einem erheblich niedrigeren 
Steuersatz und einer deutlichen Steuerersparnis. Auch von der 
Verdopplung des Höchstbetrages für Vorsorgeauf wendungen 
können die Ehegatten in einem solchen Falle profitieren.

Heiraten mit Köpfchen
Die eben genannten Vorteile, die Sie durch die Heirat haben, 
gelten für das gesamte Kalenderjahr. Im Klartext heißt das: Hei-
raten Sie besser noch in den letzten Dezember-Tagen als Anfang 
Januar. Zugegeben, die Winterzeit kommt für eine Hochzeit 
nicht gerade gelegen und die meisten Eheschließungen finden 
tatsächlich im Mai statt, aber Vorteile sind Vorteile, wie die Ein-
kommensteuer-Rückzahlung zeigen wird. Auf jeden Fall sollten 
Sie gleich nach der Heirat den Wechsel der Lohnsteuerklasse 

beantragen. Dazu wenden Sie sich an das für Sie zuständige 
Finanzamt. Bei nur einem Verdiener erfolgt der Wechsel von der 
Steuerklasse I zur sehr viel günstigeren Steuerklasse III, sind beide 
Ehe partner Arbeitnehmer, gibt es wahlweise die Steuerklassen-
kombination IV/IV oder III/V. Fragen Sie in Ihrer Personalabtei-
lung, was günstiger ist. Der Steuerklassenwechsel gilt übrigens 
nicht rückwirkend, sondern erst ab dem 1. des Folgemonats.

Doppelte Haushaltsführung
Dazu muss einer der Ehepartner auswärts arbeiten und aus diesem 
Grunde am Beschäftigungsort eine Zweitwohnung unterhalten.  
In solchen Fällen sind als Werbungskosten absetzbar:
die notwendigen Kosten der Zweitwohnung (Miete, Betriebskos-
ten) in nachgewiesener Höhe, die Fahrtkosten für wöchentlich 
eine tatsächlich durchgeführte Familienheimfahrt (alternativ können 
die Gebühren für ein 15-minütiges Ferngespräch zum günstigsten 
Tarif pauschal abgezogen werden).

Für drei Monate ist auch das Absetzen von Verpflegungs-Mehr-
aufwendungen in Höhe der Pauschal sätze bei mehrtägigen 
Dienstreisen zulässig.

Entscheidend ist immer, dass die doppelte Haushaltsführung aus 
beruflichen Gründen gegeben ist. Heiraten also Berufstätige, die 
an verschiedenen Orten berufstätig sind und bleiben sie auch 
dabei, so kann derjenige die Haushaltsführung geltend machen, 
der die gemeinsame Familienwohnung in der Wohnung des 
Ehepartners einrichtet. Die gemeinsame Familienwohnung kann 
auch eine neue Wohnung sein, die dann für beide als Mittel-
punkt ihres Lebens gilt.
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Heiraten mit Köpfchen
Umzug
Die Kosten eines beruflich bedingten Umzugs können von der 
Steuer abgesetzt werden. Als beruflich bedingt gilt auch ein 
Umzug, bei dem Sie zwar nicht den Arbeitgeber wechseln, 
dafür aber eine erhebliche Verkürzung der Entfernung zwischen 
Wohnung und Arbeitsplatz eintritt (das gilt bei einer Zeitersparnis 
von mindestens einer Stunde bei einer täglichen Hin- und Rückfahrt 
als gegeben).

Hier müssen Sie jetzt clever sein, wie Sie an den beiden folgenden 
Beispielen sehen:
•  Ihr künftiger Ehepartner wohnt in A und ist dort berufstätig. 

Sie wohnen – noch – in B und haben dort Ihren Arbeitsplatz. 
Gemeinsam haben Sie beschlossen, nach der Heirat in A zu 
wohnen. In diesem Falle sollten Sie erst eine Stelle in A suchen 
und auch antreten und erst danach heiraten. Ihr Umzug wäre 
in diesem Falle beruflich und nicht etwa privat bedingt.

•  Wollen Sie in die Nähe Ihres momentanen Arbeitsplatzes zie-
hen, um so täglich eine wesent liche Zeitersparnis zu haben, 
dann sollten Sie ebenfalls erst umziehen und dann heiraten. 
Dass Ihr Ehepartner später in die gleiche Wohnung zieht, geht 
niemanden etwas an.

Durch derart geschicktes Taktieren zwischen Umzug und Heirat 
können Sie einiges einsparen.

Heiratsbeihilfen
Besonders nette Arbeitgeber bescheren ihren Mitarbeitern eine 
Heiratsbeihilfe. Diese Beihilfe ist steuerfrei, soweit sie den 
Betrag von 350 Euro nicht übersteigt (vorausgesetzt, sie wird 
innerhalb von drei Monaten vor oder nach der Ehe schließung 
gezahlt).
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Sicherheit in jeder Lebensphase – Absicherung für die ganze 
Familie
Die Jahre der Familiengründung sind bekanntermaßen eine 
erfüllte Zeit, jedoch finanziell oft eine Durststrecke. In den 
meisten Familien fällt ein Elternteil vorübergehend als Verdiener 
aus. Zugleich muss in neue Anschaffungen, zum Beispiel Einrich-
tungsgegenstände, investiert werden. Gerade in dieser Zeit ist 
es notwendig, für unvorhersehbare Ereignisse, die schlagartig 
die Lebensgrundlage einer jungen Familie entziehen können, 
vorzusorgen.

Mit günstigen Beiträgen und sofortigem Versicherungsschutz ist 
deshalb die Risiko Lebensversicherung gerade für junge Familien 
der ideale Einstieg in die Familienvorsorge. Für geringe monat-
liche Zahlungen erhalten Sie eine sehr hohe Auszahlungssumme, 
da kein Kapital gebildet wird und im Erlebensfall keine Leistung 
vorgesehen ist. 

Sobald es Ihre finanzielle Situation erlaubt, lohnt sich die Umwand-
lung in eine kapitalbildende Lebensversicherung. Damit leisten Sie 
zusätzlich zur Absicherung Ihrer Familie einen wichtigen Beitrag 
zu Ihrer eigenen Altersvorsorge. 

Überschussbeteiligung und Steuerersparnis machen sie zudem 
zu einer äußerst rentablen Anlage. Eine besondere Form der 
kapitalbildenden Lebensversicherung ist die Versicherung auf 
verbundene Leben. Hier sind immer zwei Personen in einem 
Vertrag versichert. 

Außerdem eignen sich die Risiko- und die kapitalbildende Lebens-
versicherung zur Absicherung von Bankbürgschaften und Kre-
diten, ja sind oft sogar Bedingung für ihre Gewährung.

Verantwortung tragen heißt vorsorgen
Sie machen die Familie erst vollständig und haben ihr ganzes 
Leben noch vor sich – Ihre Kinder. Noch sind sie Baumeister in 
der Sandkiste oder gründen mit Puppenkindern ihre erste Familie. 
Schnell kommt dann die Schule, die Ausbildung beginnt, dann 
verlassen die Kinder das Haus, finden Partner und denken ans 
Heiraten …

Es gibt sinnvolle und preiswerte Versicherungen, mit denen Sie 
Ihren Kindern den Weg ins Leben von Geburt an sichern können. 
Sorgen Sie vor – gegen Unfall und Krankheitsfälle, aber auch 
für eine gesicherte Ausbildung. Ein Studium kostet viel Geld, die 
staatliche Förderung ist knapp und muss zurückgezahlt werden. 

Ähnliches gilt für die Lehre mit ihren geringen Ausbildungsver- 
gütungen. Eine Ausbildungsversicherung, die Sie als Mutter und 
Vater abschließen, stellt sicher, dass die Ausbildung Ihrer Kinder 
nicht von finanziellen Engpässen bestimmt wird. 

Sehr schnell geht es dann um die Gründung eines eigenen Haus-
standes. Von der Mietsicherheit bis zur Wohnungseinrichtung – 
alles hat seinen Preis. Wie schön, wenn dann vorgesorgt ist und 
die Wohnung auch mit neuen Dingen eingerichtet werden kann. 
Die Heiratsversicherung gibt Ihren Kindern den finanziellen Spiel-
raum, den man braucht, um die eigenen vier Wände zu gestalten.

Bei Heirat – spätestens jedoch mit Vollendung des 25. Lebens-
jahres des Kindes – wird das Geld ausgezahlt.

Sowohl die Ausbildungs- als auch die Heiratsversicherung bieten 
eine sehr gute Möglichkeit, das Kindergeld sinnvoll zu nutzen, 
indem Sie es in die Zukunft Ihrer Kinder investieren.
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Die kirchliche Trauung
Christinnen und Christen begleiten alle wichtigen Schritte in 
ihrem Leben mit Gebet und Gottes Wort. Das gilt sowohl für den 
Beginn des Lebens und sein Ende als auch für den Anfang des 
Lebens zu zweit.

Mit der kirchlichen Trauung bezeugen die Eheleute, dass sie 
Gott in ihr gemeinsames Leben einbeziehen wollen. Der tiefste 
Grund für die kirchliche Trauung liegt darin, dass hier das Ehever-
sprechen vor dem Angesicht Gottes, das heißt ganz bewusst in der 
Verantwortung vor dem allmächtigen Schöpfer und im Vertrauen 
auf seine Hilfe gegeben wird.

Wer kann kirchlich heiraten?
Für eine kirchliche Trauung muss das Paar zuvor standesamtlich 
verheiratet sein. Beide Eheleute sollten getaufte Kirchenmitglieder 
sein. Sowohl in der römisch-katholischen als auch in der evan-
gelischen Kirche reicht es jedoch, wenn ein Partner Kirchen- 
mitglied bzw. Christ ist und der andere Partner zustimmt. Findet 
die Trauung nicht in der Kirchengemeinde des Wohnorts statt, wird 
ein Taufschein benötigt, den das Pfarramt am Wohnort ausstellt.

Was kostet die kirchliche Trauung?
Für den Organisten und die Kirchendienerin fallen rund 100 
bis 120 Euro Kosten an. Dazu kommt der gewünschte Blumen-
schmuck, der in Absprache selbst gestaltet werden kann. Der 
Dienst der Pfarrerin oder des Pfarrers und die Nutzung der Kirche 
sind kostenfrei.

Wie unterscheiden sich die Konfessionen?
Neben Unterschieden in den Gottesdienstordnungen (Liturgie) 
verstehen die beiden großen Konfessionen die kirchliche Trauung 
unterschiedlich:

Die evangelische Trauung versteht sich als ein Gottesdienst der 
Gemeinde anlässlich einer Eheschließung. Die Eheleute hören 
Gottes Wort zur Ehe, bekennen sich zu einer christlichen Ehe-
führung und empfangen Gottes Segen für den neuen Lebensab-
schnitt. Die Gemeinde betet mit ihnen und für sie.

In der evangelischen Kirche der Pfalz sind Segnungsgottesdienste 
für gleichgeschlechtliche Paare möglich. Auskunft erteilt das 
örtliche Pfarramt.
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Die römisch-katholische Kirche versteht die Ehe als ein Sakrament, 
das die Eheleute einander spenden. Die Festgemeinde bittet Gott 
mit Liedern, Fürbitten und Gebeten darum, das Paar zu segnen. 
Das Ehesakrament kann nur einmal gespendet werden und setzt 
die lebenslange Treue voraus. Deshalb müssen die Partner auch 
nachweisen, dass sie zuvor noch nicht gültig verheiratet waren 
(es sei denn sie sind verwitwet). Entscheidet sich ein katholischer 
Partner für eine evangelische Trauung ist eine Befreiung (Dispens) 
von der katholischen Eheschließungsform (Formpflicht) möglich. 
Für geschieden Wiederverheiratete ist es möglich, einen Seg-
nungsgottesdienst zu gestalten.

Was ist eine ökumenische Trauung?
Wünscht ein konfessionsverschiedenes Paar die Beteiligung beider 
Kirchen an der Trauung, so erfolgt die Trauung nach der Ordnung 
der Kirche, in der nach der Entscheidung des Brautpaares die kirch-
liche Trauung stattfindet. Die Pfarrerin bzw. der Pfarrer der anderen 
Konfession wirkt im Gottesdienst mit. Zwischen der griechisch-
orthodoxen Kirche und der evangelischen sowie der katholischen 
Kirche wurden Vereinbarungen getroffen, wie die Liturgie bei der 
Trauung von konfessionell gemischten Paaren gestaltet werden kann.

Was sind die einzelnen Schritte?
Am Anfang steht der Kontakt mit der Pfarrerin oder dem Pfarrer. 
Hier kann man frühzeitig den Termin für die Trauung vereinbaren 
und alle weiteren Schritte gemeinsam besprechen. Dazu gehört 
das Traugespräch selbst, das die Geistlichen mit den künftigen 
Eheleuten führen. Dabei ist das Brautpaar auch eingeladen, 
den Gottesdienst selbst mit zu gestalten und eigene Ideen einzu- 
bringen. Die römisch-katholische Kirche bietet außerdem Ehevorbe-
reitungsseminare an, bei denen man mit anderen Paaren gemein-
sam ermutigt wird, Ehe und Partnerschaft bewusst zu gestalten. Wallfahrtskirche Maria Himmelfahrt in Oggersheim
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Blütenträume
Rosen, Tulpen, Nelken – Blumen spielen von Anfang an in der 
Liebe eine ganz besondere Rolle. Ob’s das erste Rendezvous ist, 
der Antrittsbesuch bei den künftigen Schwiegereltern, ein Strauß 
zur Versöhnung oder einfach mal so – man(n) sagt es gern mit 
Blumen. Erst recht am Tag der Hochzeit – Blumen, wohin das Auge 
schaut. Auto oder Kutsche werden geschmückt, z. B. mit immergrü-
nem Buchsbaum in Kombination mit weißen oder bunten Blüten.

Ideal für die Hochzeitstafel: kleine, verschiedene Blümchen bunt 
über das Tischtuch gestreut oder – etwas edler – weiße Lilien, 
elegant arrangiert.

Eine Braut im weißen Hochzeitskleid kann noch so hübsch sein 
– ohne Brautstrauß fehlt etwas: Farbe. Zu Weiß passt natürlich 
alles; Wenn das Brautkleid allerdings nicht weiß ist oder nicht 
ausschließlich weiß, sollte der Brautstrauß schon sehr mit Bedacht 
ausgesucht werden. Das obliegt dem Bräutigam, der hoffentlich 
weiß, wie das Brautkleid aussieht (eventuell Foto zum Floristen 
mitnehmen) und auch, welche Blumen die Braut am liebsten mag. 
Am besten, Sie lassen sich von einer guten Floristin oder einem 
guten Floristen professionell beraten. Doch sollte der Strauß nicht 

zu groß sein: die Braut muss ihn tragen und eine zukünftige Braut 
am späten Abend noch fangen können. Ob der Bräutigam sich 
einen kleinen Mini strauß ans Revers heftet oder nicht, bleibt ihm 
überlassen. Manche Männer finden das „unmännlich“. Auch gut. 
Jeder nach seinem Geschmack.

Apropos Geschmack: Haben Sie schon einmal süße Blüten 
gekostet? Stiefmütterchen, Sonnenblumen- oder auch Rosenblüten-
blätter werden mit einer Eiweiß-Zuckermischung bestrichen und 
zwei Tage lang getrocknet. Mit einem Klecks Sahne befestigt, 
sind sie das i-Tüpfelchen auf Ihrer Hochzeitstorte.

Sprache der Blumen

• Orchidee Verführung
• Rose Wahre Liebe
• Sonnenblume Freude, Stolz
• Stiefmütterchen Angedenken
• Tulpe Liebeserklärung
• Veilchen Bescheidenheit
• Lilie Reinheit

Momente kommen, Momente gehen ... 
Erinnerungen bleiben!
– Brautstrauß / Brautschmuck
– Reversschmuck des Bräutigams
– Autoschmuck
– Kirchenschmuck bis hin zur Tisch- und Raumdekoration

WWW.BLUMEN-BOHNENBERGER.DE

Typgerechte Brautfrisuren von modern bis klassisch, nichts ist bei 
Intercoiffure Löffler dem Zufall überlassen. Buchen Sie bei uns ein 
komplettes Arrangement – Brautfrisur mit Probestecken, Make-
up  und einen Brautstrauß für den schönsten Tag in Ihrem Leben. 
Unsere Hochsteckspezialisten beraten Sie gerne. 

Rufen Sie an und reservieren Sie sich rechtzeitig einen Termin.                     
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Der Hochzeitstisch
… löst das Problem des Wünschens und des Schenkens.
Viele Brautpaare haben heutzutage bereits einen großen 
Teil des künftigen Hausstandes. Da kann die dritte oder vierte 
Bratpfanne und die sieben undneunzigste Blumenvase, obwohl 
man davon angeblich nie genug haben kann, von Übel sein.
Die Lösung: Das Brautpaar geht in ein Geschäft mit besonders 
großer Auswahl und sucht dort seine „Wunsch-Geschenke“ selbst aus.

Schenken vom Hochzeitstisch – leicht gemacht!

So funktioniert es:

•  Aus der Liste suchen Sie das Geschenk aus.

•  Per E-Mail (cordier-living@t-online.de) oder Telefon (0621/59 29 72 11) teilen Sie uns Ihren Wunsch und Ihre Adresse mit.

•  Wir schicken Ihnen eine Rechnung, verpacken das Geschenk und legen ein Kärtchen mit Ihrem Namen dazu (Notieren Sie 

genau, was auf dem Kärtchen stehen soll!).

•  Das Brautpaar holt die Geschenke vor der Hochzeit ab oder wir liefern sie zum gewünschten Termin an.

��� ��� ���� ����� ������
������� ��� �������
��������������� ��������
��� ��� �
 	���� ��� �
 �������
�������������������
 Kochen | Tafeln | Schenken

Ludwigshafen, Ludwigstraße 59-63
Telefon: 0621-59 29 72 11

Alle Geschenke kommen auf einen großen Tisch, den sogenann-
ten „Hochzeitstisch“, und können dort von den Schenkenden 
begutachtet werden.

Natürlich müssen Sie die Hochzeitsgäste über die Adresse des 
Geschäftes informieren – am besten schon gleich mit der Ein-
ladung zur Hochzeit.
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Make-up und Frisuren
Drei Zehntel der Schönheit sind angeboren, sieben Zehntel 
müssen täglich neu erworben werden.
Vergessen Sie doch einen Augenblick lang Ihr Hochzeitskleid, die 
Brautjungfern, die Hochzeitsreise, die Einladungen ...
Denken Sie statt dessen an Ihre Frisur und Ihr Make-up! Schließlich 
wollen Sie am Hochzeitstag nicht gestresst aussehen, sondern 
strahlend schön. Tun Sie etwas für Ihre Schönheit und verwöhnen 
Sie sich oder lassen Sie sich verwöhnen!

Fußpflege
Sie sind am Hochzeitstag extrem belastet – Ihre Füße. Ein guter 
Grund, ihnen das Dasein etwas angenehmer zu gestalten. Die 
Schuhe sollten nicht erst im letzten Moment gekauft werden, denn 
im Laufe des Tages können die Füße anschwellen, und dann sollten 
Schuhe schon etwas eingelaufen sein.

Gönnen Sie sich einen Termin bei der Fußpflege, aber investieren 
Sie auch in ein konsequentes Heimpflegeprogramm:
• tägliche Wäsche mit warmem Wasser und Seife
• Hornhaut regelmäßig abrubbeln und Füße eincremen
•  Füße warm halten und turnen lassen, denn das kurbelt die 

Durchblutung an
•  Öfter barfuß gehen, damit die Füße „durchatmen“ können

Make-up
Der Wunsch nach perfektem Aussehen am Hoch zeitstag versteht 
sich von selbst. Leider sind wir nicht alle Künstler im Umgang mit 
Make-up, dafür gibt es schließlich Profis. Lassen Sie sich doch 
mal im Beauty-Studio ausführlich beraten. So können Sie auch 
gleich herausfinden, ob Ihr Wunsch-Look auch wirklich zu Ihnen 
passt, und Sie können alles schon mal testen. Das beste Rezept 
fürs Hochzeits-Make-up? So klassisch wie möglich, denn so werden 
Ihnen Ihre Hochzeitsbilder auch noch in zehn Jahren gefallen! Klassik 

muss ja nicht unbedingt langweilig ausfallen, Glanz auf den Lidern 
zum Beispiel lässt die Augen toll leuchten (diesen Trick setzen die 
Visagisten besonders gerne ein). Auch etwas Gloss auf den Lippen 
lohnt sich (muss allerdings sehr sparsam aufgetragen werden). Und 
Sie werden sehen, Ihr Make-up wirkt frisch.

Frisuren
Weich und romantisch oder streng und raffiniert? Haben Sie die 
Grundsatzfrage in puncto Hochzeitsfrisur noch nicht gelöst? Ihr 
Friseur wird Ihnen sicher gern mit einer ausführlichen Beratung 
zur Seite stehen. 

Hochzeits-Styling
für Sie und Ihre Gäste

Ein traumhaftes Brautkleid wird erst in Verbindung mit einem 
passenden, typgerechten Make-up und Hairstyling perfekt.

Visagistinnen und Friseurinnen  
bereiten Sie natürlich ... 
oder mit einem Glamour-Make-up 
auf Ihren Festtag vor.

Begeben Sie sich ganz entspannt in 
unsere Räume oder lassen Sie sich zu 
Hause professionell von unseren Fach-
kräften stylen.

Vereinbaren Sie einfach 
ein Beratungsgespräch!

Preisbeispiel: 30 Min. Styling 49,00 E

www.beautyservice-hauert.de

hauert.b@web.de
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Smoking oder Cut
Manche Männer tragen ihren Smoking nur einmal im Leben, 
nämlich zur Hochzeit. Andere, die mehr gesellschaftliche Ambi-
tionen haben, kaufen sich alle paar Jahre einen neuen, denn 
sie wissen, dass sich der Schnitt, die Kragenform, die Revers 
und einiges mehr immer wieder ändern. Schließlich will die 
Bekleidungsindustrie kein Kleidungsstück fürs Leben verkaufen, 
sondern öfter mal etwas Neues. Wer also seinen ganz normalen 
schwarzen Smoking nach der Hochzeit einmottet und meint, für 
alle Zukunft vorgesorgt zu haben, der sieht im Falle eines Falles 
entweder „alt“ aus oder – was noch schlimmer – er passt am 
Ende nicht mehr rein in das gute Stück. Warum also nicht einen 
modischen Smoking oder Gesellschaftsanzug kaufen und damit 

richtig „Staat“ machen? Sicher, heute sind Blautöne der Hit der 
Saison, morgen ist es metallic oder Pastell. Mal macht man mit 
Streifen, mal mit Karos Furore. Hauptsache, man führt Smoking 
oder Tagesanzug und die dazugehörige Dame öfter mal aus. 
Dann lohnt sich auch die Anschaffung. Und der Ehefrieden ist 
gesichert. Wissen Sie eigentlich, woher er kommt, der Smo-
king? So ganz genau weiß das vermutlich niemand. Die einen 
behaupten, ein junger Amerikaner hätte es als Erster gewagt, im 
Jahre 1886 zum Herbstball des vornehmen New Yorker Tuxedo 
Golf-Clubs nicht im obligatorischen Frack zu erscheinen, sondern 
in einem Sakko mit schwarzem Seidenspiegel, weißem Hemd mit 
schwarzer Schleife, roter Weste und einer Hose, deren Außen-
naht eine Borte zierte. Seitdem heißt dieser Anzug in Amerika 
„tuxedo“. Die Engländer datieren den schwarzen Abendanzug 
auf viktorianische Zeiten zurück. Als die Gentlemen sich nach 
dem Dinner zur Entspannung – auch, um die Damen nicht durch 
den Zigarrendunst zu belästigen – in den Rauchsalon ihres Clubs 
zurückzogen, tauschten sie die Frackjacke gegen ein im Sak-
koschnitt gehaltenes, bequemeres Kleidungsstück, das sie später 
Evening- oder Dinner-Jacket nannten. Ende des 19. Jahrhunderts 
wurde dieser Dress mit der festlichen Note unter dem Namen 
„Smoking“ (abgeleitet von „to smoke“ – Rauchen) als Anzug für 
den Abend übernommen.

Die Etikette schreibt vor, dass der Smoking niemals am Morgen, son-
dern erst ab 19.00 Uhr getragen werden soll. Heute hält man sich 
nicht mehr ganz so streng an diese Bekleidungsregel. Zur kirchlichen 
Trauung darf der Bräutigam den Smoking schon am Nachmittag 
anziehen. Übrigens: In Amerika und England ist der Cut offizielle 
Hochzeitskleidung – für Bräutigam und Gast. Der „Cutaway“, 
heute einfach nur „Cut“ genannt, ist eigentlich der Nachfolger 
des Gehrocks. Um die Jahrhundertwende wurde der Gehrock 

Sanft gestyltes Haar ist ausgesprochen schmeichelhaft und ideal 
für romantische Spielereien. Diese Frisuren sollten Sie wählen, 
wenn Ihr Hochzeitskleid sehr romantisch ausfällt, Ihre Haare 
sowieso lockig sind und Sie zarte Gesichtszüge haben.

Glatte, klare Konturen sind sehr raffiniert und betont elegant. 
Dafür sollten Sie sich entscheiden, wenn Ihre Haare sehr fein 
sind, Sie markante Gesichtszüge haben und sich lieber elegant 
als niedlich präsentieren. Mit einem extravaganten Hut kann eine 
solche Frisur eine interessante Optik bekommen.Oder wie wäre 
es mit einer kunstvollen Hochsteckfrisur? Hierbei sollten Sie sich 
jedoch unbedingt einem Friseur anvertrauen, denn eine haltbare 
Kreation will gekonnt sein. Hochsteckfrisuren und Schleier sind 
eine unschlagbare Kombination. Nehmen Sie den Schleier oder 
Kopfschmuck unbedingt zum Beratungsgespräch beim Friseur mit, 
denn so kann Ihr Stylist den Look wirklich perfektionieren.
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Ob Flitterwochen in der Nähe oder Ferne –
wir sind Ihre Spezialisten für Hochzeitsreisen!

Lassen Sie sich inspirieren durch eine Vielzahl von Ideen
und Vorschlägen für eine ganz besondere Reise!

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–14.00 Uhr

DER Reisebüro
Bismarckstraße 104
67059 Ludwigshafen
Telefon 06 21/5 29 13 39
ludwigshafen@der.de
www.der.de/rsb/ludwigshafen1

Die Hochzeitsreise
Was erleben oder sich erholen?
Für unsere Großeltern war eine Hochzeitsreise nach Venedig das 
Allergrößte. Heute darf es auch die Karibik sein. Und während 
es früher darum ging, dass sich das frischvermählte Paar auf der 
Reise – endlich – auch näher kennenlernte, hat man das heute in 
der Regel bereits hinter sich. Also ist das Wichtigste, sich vorher 
nicht nur einig zu sein, wohin die Reise gehen soll, sondern auch, 
ob man was erleben oder sich erholen will. Aber aufgepasst: Der 
eine erholt sich am besten am Strand, der andere bei einem Besuch 
von Kirchen, Museen und anderen Sehenswürdigkeiten. Wobei 
wir wieder bei Venedig wären. Möglicherweise kann man auch 
beides miteinander verbinden. Ihr Reisebüro hat da bestimmt ein 
paar Vorschläge parat. Nur sollten Sie es nicht zu spät aufsuchen, 
sonst könnten die schönsten Plätze bereits weg sein. Überlegen 
müssen Sie auch, ob Sie sich noch ein wenig von den Strapazen 

noch über dem Anzug getragen. Die Jacke des Cuts ist entwe-
der Anthrazit oder silbergrau und wird von einer schwarz-weiß 
gestreiften oder schwarzen Hose ergänzt.

Zylinder
Ein schwarzer oder silbergrauer Zylinder ist zum Cut die Krönung! 
Er wird der Etikette zufolge nur außer Haus getragen und in der 
Kirche abgesetzt.

Der Cut gilt als der Frack des Tages – und dies sind seine tradi-
tionellen Details: 
• Seiden-Plastron • Kläppchen-Hemd • Silberne Weste 
• Einstecktuch • Rockschöße • Streifenhose

der Hochzeit ausruhen wollen, ehe Sie fahren, oder ob Sie gleich 
nach dem Hochzeitsmahl reisen. Nur: Einfach heimlich still und leise 
verschwinden, das wäre unfair. Deshalb vorher Bescheid sagen.
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Eltern werden ist nicht schwer ...
…wenn nur nicht der Papierkram wär!

Sie erwarten ein Baby und werden es in Ludwigshafen zur Welt 
bringen? Dann sind nach der Geburt einige Formalitäten zu erle-
digen. In Ludwigshafen geborene Kinder werden beim Standes-
amt Ludwigshafen beurkundet. Sie sind zur Anzeige der Geburt 
beim Standesamt innerhalb einer Woche nach der Geburt ver-
pflichtet. Hierzu werden verschiedene Dokumente benötigt. Wel-
che das sind, erfahren Sie hier:

Sind Sie...

miteinander verheiratet und führen einen Ehenamen?

Dann genügt das Stammbuch der Familie mit der Eheurkunde 
zusammen mit Ihren jeweiligen Geburtsurkunden, Personalaus-
weisen oder Reisepässen. 

miteinander verheiratet und führen keinen gemeinsamen Ehenamen?

Auch dann wird das Stammbuch der Familie benötigt. Bei der 
Geburt des ersten Kindes müssen Sie sich darüber einig sein, 
welchen Ihrer beiden Familiennamen Ihre Kinder erhalten sollen. 
Die Wahl, die Sie für Ihr erstes Kind treffen, ist verbindlich für 
alle weiteren Kinder.

nicht miteinander verheiratet?

Dann entscheidet der Familienstand der Mutter. Ist die Mutter 
noch verheiratet, gilt der Ehemann als der rechtliche Vater des 
Kindes. Er wird zur Vornamenserteilung und in allen Belangen 
als Kindesvater angesehen.

Die Geburtshilfe der Frauenklinik im

Klinikum Ludwigshafen heißt Sie herzlich willkommen!

Ein kompetentes Kreißsaalteam steht Ihnen zur Seite 

zu Ihrer individuellen Betreuung 

vor, während und nach der Geburt

Rundum sicher
und geborgen

Klinikum der Stadt Ludwigshafen am Rhein gGmbH
Bremserstraße 79
67063 Ludwigshafen
Telefon 0621 / 503-3259 (Kreißsaal)
www.klilu.de

Eine Ehe heißt: kleine Dinge aufgeben, um größere Werte zu besitzen.
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Ist die Mutter unverheiratet, wird eine rechtliche Beziehung zum 
Vater nur durch eine Vaterschaftsanerkennung hergestellt. Diese 
Erklärung wird entweder beim Standesamt oder beim Jugend-
amt abgegeben. Sie ist von Mutter und Vater zu unterschreiben. 
Wird die Vaterschaftanerkennung vor der Geburt abgegeben, 
wird sie mit Geburt des Kindes wirksam. 

Wird sie danach abgegeben, erfolgt deren Wirksamkeit rück-
wirkend zum Zeitpunkt der Geburt. Bitte sprechen Sie unbedingt 
vor der Geburt Ihres Kindes mit uns, wenn Sie nicht miteinander 
verheiratet sind, wenn Sie noch nicht volljährig sind, wenn Sie 
eine ausländische Staatsangehörigkeit haben, wenn Ihre Ehe 
im Ausland geschlossen und kein als Eheregister fortgeführtes 
Familienbuch auf Antrag angelegt wurde oder wenn Sie keinen 
gemeinsamen Ehenamen führen.

Gleiches gilt, wenn die Namensführung des Kindes nicht klar ist. 
Wenn Sie nur im Besitz ausländischer Urkunden (z.B. Heirats-
urkunde oder eigene Geburtsurkunde) sind, so lassen Sie diese 
bitte vor der Beurkundung der Geburt des Kindes übersetzen. 
Wenn Sie eine ausländische Staatsangehörigkeit besitzen, 
legen Sie bitte Ihren Reisepass vor. 

Welche Dokumente erhalten Sie nach der Beurkundung vom 
Standesamt?
Durch die Beurkundung wird nachgewiesen, wann und wo 
Ihr Kind geboren wurde und wer die Eltern sind. Gebührenfrei 
erhalten Sie bis zu vier Bescheinigungen für folgende Zwecke:
Elterngeld, Kindergeld, Taufe, Mutterschaftshilfe. Weitere Urkun-
den, z. B. die für Ihr Stammbuch, sind gebührenpflichtig. Den 
aktuellen Gebührensatz teilen wir Ihnen gern auf Anfrage mit.

Daran sollten Sie unbedingt denken:
Wenn Sie lohnsteuerpflichtig sind, wird Ihr Kind in die Lohn-
steuerkarte eingetragen. Ihre Wohnsitzgemeinde berät Sie gern 
über die Bestimmungen und Möglichkeiten in Ihrem individuellen 
Fall. Denken Sie daran, Ihre Lohnsteuerkarte bereits vor der 
Geburt bei Ihrem Arbeitgeber anzufordern, damit Sie Ihr Kind 
möglichst frühzeitig eintragen lassen können. Wo Sie Anträge 
auf Elterngeld erhalten können, erfragen Sie bitte bei dem Bür-
geramt Ihres Wohnortes. Den Antragsformularen liegt eine Ver-
dienstbescheinigung bei, die Ihr Arbeitgeber ausfüllt. Informati-
onen zum Thema Kindergeld gibt es bei der Familienkasse des 
Arbeitsamtes. Wichtig ist auch die sofortige Kontaktaufnahme 
mit der Krankenkasse, bei der Ihr Kind versichert sein soll. Fra-
gen Sie Ihre Krankenkasse, worauf Sie achten sollen, am besten 
vor der Geburt. Die Meldepflicht erfüllt das Standesamt für Sie.

sxc.hu_milan6
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Hochzeitstage – nicht vergessen!
Mit der grünen Hochzeit beginnt das Eheleben, mit der Kronjuwelenhochzeit nach 75 Ehejahren muss es noch nicht zu Ende sein. Es ist ein weiter, 
aber schöner Weg. Dazwischen gibt es viele Hochzeitstage und Jubelfeiern. Nicht nur zum „vollen“ Jahr wird kräftig gefeiert, sondern hin und 
wieder sogar schon zum halben!

Nach    1 Jahr die baumwollene oder 
   papierene Hochzeit
Nach   5 Jahren die hölzerne Hochzeit
Nach   6 ½ Jahren die zinnerne Hochzeit
Nach   7 Jahren die kupferne Hochzeit
Nach   8 Jahren die blecherne Hochzeit
Nach 10 Jahren die bronzene oder 
   Rosen-Hochzeit
Nach 12 ½ Jahren die Nickel- oder 
   Petersilien-Hochzeit
Nach 15 Jahren die gläserne oder 
   Veilchen-Hochzeit
Nach 20 Jahren die Porzellanhochzeit
Nach 25 Jahren die Silberhochzeit
Nach 30 Jahren die Perlenhochzeit
Nach 35 Jahren die Leinwandhochzeit
Nach 37 ½ Jahren die Aluminiumhochzeit
Nach 40 Jahren die Rubinhochzeit
Nach 50 Jahren die goldene Hochzeit
Nach 60 Jahren die diamantene Hochzeit
Nach 65 Jahren die eiserne Hochzeit
Nach 67 ½ Jahren die steinerne Hochzeit
Nach 70 Jahren die Gnadenhochzeit
Nach 75 Jahren die Kronjuwelenhochzeit

http://www.fotobackofen.de



